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Auswertung der Umfrage zur Auftragslage 2020 
Beteiligte Mitgliedsunternehmen der Gütegemeinschaft Leitungstiefbau: 61 
 

Personalsituation 

 

• Die Anzahl der gewerblichen Bau-Mitarbeiter ist etwas angestiegen, die Mitarbeiter im 
Kabelleitungstiefbau sind fast unverändert im Vergleich zu 2019. 

 

Ausbildungssituation 

 

• 72 % - also mehr als 2/3 unserer befragten Unternehmen bilden derzeit aus. Dies entspricht einer 
Steigerung zum Vorjahr um 6 %. 
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• Die Anzahl der Azubis in unseren Unternehmen ist zum Vorjahr wiederum gestiegen. 

 

• Der Ausbildungsbedarf bei Fachkräften im Kabelleitungstiefbau ist leicht steigend. 

 

• 54 % der befragten Firmen sehen einen Bedarf für eine Ausbildung zum Breitbandfachmann, 

Tendenz leicht steigend.  
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Geschäftliche Situation 

 

• Viele Unternehmen haben sich im letzten Jahr zusätzliche Betätigungsfelder erschlossen 
u.a.: Ladeinfrastruktur für E-Mobilität und Wasserstoff, Saugbaggerarbeiten, Einpflügen von 
Glasfaserkabeln mit Raupenpflug mit einer Mindestüberdeckung von 1,20 m. 
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• Die befragten Firmen bewerten die Nachfrage nach KLTB-Bauleistungen, ihre geschäftliche 
Entwicklung und die Preisentwicklung im Vergleich zu den Vorjahren als leicht sinkend. 

• Der Gesamtumsatz unserer befragten Unternehmen verzeichnet im Jahr 2020 einen leichten 

Rückgang  

 

• Im vergangenen Jahr wurde wiederum weniger in Ersatzbeschaffungen und mehr in die 
Ausweitung der Geschäftstätigkeit investiert. 
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• Hier ist keine maßgebliche Veränderung zu den Vorjahren zu verzeichnen. 

 

• Kaum Veränderungen zum Vorjahr. 

• Das Investitionsverhalten der EVU ist nach Meinung der Befragten um 11 % gesunken. 

• 62 % der befragten Firmen nutzen Leitungsauskunftsportale wie z.B. ALIZ, BIL oder InfreSt - das ist 
eine Steigerung um 3 % zum Vorjahr.  
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Auslastung und Auftragslage 

 

• Die Firmen sind 2020 im Ø 6 Monate ausgelastet, das ist 1 Monat weniger als 2019. 

 

• Die geschäftliche Entwicklung wird im Vergleich zum Vorjahr von den Unternehmen als etwas besser 
und die Preisentwicklung als etwas schlechter eingeschätzt. 
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• Im Vergleich zum Vorjahr sind 13 % mehr Firmen im Hochspannungssektor tätig. 

 

Breitbandnetz-Ausbau 

 

• 64 % unserer befragten Unternehmen arbeiten im Breitbandsektor, das sind 10 % weniger als 2019. 

• 90 % der befragten Unternehmen bewerten die Preise im Breitbandausbau als „einigermaßen 
auskömmlich“, 62 % sind mit der Qualität der Ausführung, 51 % mit der Trassenplanung 
und 59 % mit der Baubegleitung „einigermaßen zufrieden“. 
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RAL-Gütezeichen 962 

 

• Bei fast 60 % der Firmen hat das RAL-GZ 962 einen Einfluss bei Ausschreibung und Vergabe, 
16 % mehr als 2019! 

• Es werben 74 % der befragten Unternehmen mit dem RAL-Gütesiegel. 

• 80 % der Firmen werben u.a. im Internet mit dem RAL-GZ 962. 
 

 

• 70 % der befragten Unternehmen gibt an, dass sich die Qualität im Unternehmen durch die 
Eigenüberwachung verbessert hat! 

 
Stand 14.12.2020 


